
Mobilitätshilfe

Selbstständigkeit und  Lebensqualität 
für Kinder – trotz  cerebraler 
 Bewegungsbehinderung



«Martinas Fröhlichkeit ist ansteckend. Dafür bewundere ich sie – ich 

weiss nicht, ob ich ihre Situation so gut aushalten könnte», sagt ihre 

Gotti Petra. Mit dieser Ansicht steht Martinas Gotti nicht alleine. Die 

meisten Menschen können sich ein eingeschränktes Leben, ein Leben 

mit Behinderungen, kaum vorstellen.

Mit Ihrer Unterstützung …

Tatsache aber bleibt, dass über 8700 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 
der Schweiz kein normales Leben führen 
können. Sie sind fast ausnahmslos auf 
Hilfe angewiesen – und das wiegt für 
viele schwerer als die eigentliche Be­
hinderung.

Sich nicht frei bewegen zu können ist eine 
der offensichtlichsten Begleiterscheinungen 
einer cerebralen Bewegungsbehinderung – 
und eine der schmerzhaftesten.

Es gibt verschiedene Hilfsmittel, die Menschen 
mit einer Behinderung mobiler machen. Diese 
sind aber oft eine grosse finanzielle Belastung 
für die betroffenen Familien.

Deshalb führt die Stiftung Cerebral einen 
Mobilitäts-Fonds. Mit diesem werden Kinder, 
Jugendliche und ihre Eltern mit finanziellen 
Beiträgen unterstützt.

Wir dürfen cerebral gelähmte Kinder 
nicht alleine lassen – sie verdienen unser 
Mitgefühl und unsere Unterstützung.

… mehr erleben
Vater Patrick H., 46 Jahre: «Das Tandem 
ist doppelt hilfreich: Marcel (12 J.) kann als 
 Kopilot mitlenken und selbst in die Pedalen 
treten. Muskeln, Gleichgewicht und Koordi-
nation werden gefördert.»

… mehr Freiheit
Jürg Z., 52 Jahre: «Ich bin überglücklich, nicht 
mehr auf meine geliebten Naturspaziergänge 
verzichten zu müssen. Mit dem ‹Viamobil› 
kann ich Steigungen, Waldwege und andere 
einfache Hindernisse überwinden.»

… mehr Lebensfreude
Mutter Karin, 39 Jahre: «Mit wenigen 
Handgriffen können wir Fahrrad und 
Rollstuhl zusammensetzen oder tren-
nen. Mit dem ‹Draisin-Plus› ist auch 
mal ein spontaner Ausflug möglich; 
das war früher viel schwieriger.»

… mehr Selbständigkeit
Gregor, 22 Jahre: «Dank speziellen Auto-
fahrschulen konnte ich wieder Autofah-
ren lernen. Die neu gewonnene Freiheit 
schätze ich sehr: Ich kann selbstständig 
zur Arbeit und in die Therapie fahren – 
und fühle mich dadurch gleich etwas 
weniger behindert.»

Was uns alle treffen kann,  
geht uns alle etwas an. 

Helfen verbindet

Ziel ist die Früherfassung, Förderung, Ausbildung, 

Pflege und soziale Betreuung von Menschen mit 

einer cerebralen Bewegungsbehinderung, Spina 

bifida oder Muskeldystrophie mit Wohnsitz in der 

Schweiz. Machen Sie mit:

Ja, bitte schicken Sie mir Unterlagen zu folgenden 
Themen:

 Pflege: Wir erleichtern die Pflege 
 Mobilität: Wir machen mobil 
 Freizeit: Wir verschönern die Freizeit 
 Hilfe: Wir helfen, wo wir können 

Ja, ich möchte die Stiftung Cerebral unterstützen,  
bitte schicken Sie mir

 einen Einzahlungsschein für eine Spende
 einen Jahresbericht
 die neueste Ausgabe der Gönnerzeitung MERCI
 einen Testamentratgeber

Vorname/Name:

Strasse/Nr:

PLZ/Ort:

Tel:

E-Mail:

Geburtsdatum:

Weitere Informationen

Möchten Sie mehr über die Stiftung Cerebral und ihre 
 Dienstleistungen wissen? Sie erreichen uns per Telefon  
031 308 15 15, via E-mail cerebral@cerebral.ch oder im 
 Internet unter www.cerebral.ch



Wenn Sie mehr über die Stiftung Cerebral 
und unsere Dienstleistungen wissen  
möchten, dann rufen Sie uns an unter  
031 308 15 15 oder besuchen Sie uns auf 
www.cerebral.ch oder auf  und .
Wir sind gerne für Sie da.

Gut zu wissen, dass  
die Spende ankommt.

Ihre Garantie: das ZEWO-Zertifikat.

Was ist eine cerebrale  
Bewegungsbehinderung?

Sie ist die Folge einer Gehirnbeeinträchti-
gung, die während der Schwangerschaft 
oder kurz nach der Geburt entstehen kann. 

Je nach Ausprägung können Beeinträchti-
gungen des Spürens, Sehens, Hörens, der 
Sprache, der Lernfähigkeit und epileptische 
Anfälle dazukommen.

Schwerbehinderte Kinder und Erwachsene 
sind ein Leben lang auf Pflege und Betreu-
ung angewiesen. 

Dank Spenden und Legaten können 
wir denen helfen, die sich nicht selber 
helfen können.

Liebe Stiftung Cerebral

Bereits seit zwei Monaten besitzen wir 

das Spezialfahrrad. Larissa geniesst 

jede Minute darauf. Besonders Freude 

hat sie, wenn es windet und ihr Haar 

zerzaust wird. Es ist schön zu sehen,  

wie gut ihr die Bewegung tut. 

Ihre Stiftung hat unsere Familie 

nun schon viele Jahre begleitet und 

betreut, ganz herzlichen Dank dafür 

Ihnen und Ihren Spendern.

Freundliche Grüsse, 

M. Huber

«Ich spende für den Mobilitätsfonds der 
Stiftung Cerebral, weil ich weiss, dass mei-
ne Unterstützung direkt dort ankommt, 
wo sie gebraucht wird. Ein weiterer Grund 
ist meine Dankbarkeit, gesund sein zu dür-
fen – das ist keine Selbstverständlichkeit.»

Walter Grob, Teufen
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